
 

 
 

Universität Wien − Postgraduate Center, Spitalgasse 2, Hof 1, 1090 Wien 

T +43-1-4277-10800, info@postgraduatecenter.at, www.postgraduatecenter.at 
 

Masterthesen am Universitätslehrgang für Informationsrecht 1999-2011 

Studienjahr 2012/2013 

 

Die Internetserviceportale HELP und USP – eine juristische Betrachtung 

Vertragsnormen für den IT-Vertrag. Eine Bedarfsanalyse. Gemessen am Bauvertrag und an der 
ÖNORM B 2110 

Die Kommerzialisierung von Persönlichkeitsmerkmalen 

Aspekte der Marke – Österreich und Europäische Union 

Der urheberrechtliche Schutz von Programmiersprachen. Ausgehend von der Entscheidung C-
406/10 

Ist die nichterfolgte Meldung einer meldepflichtigen Datenanwendung eine 
Schutznormverletzung? Eine Analyse der Rechtsfrage betreffend das Urteil des Landesgerichtes 
Feldkirch 2R 48/11s 

 

Deep Packet Inspection und das Kommunikationsgeheimnis. Die Neutralität des Internets aus 
dem Blickwinkel der §§ 92 ff TKG 

Unerbetene Nachrichten gem § 107 TKG 2003 

Die Bedeutung der mangelnden Unterscheidungskraft im Markenrecht 

Urheberrechte bei Computerprogrammen - Interessenskonflikte und Sourcecode Escrow als 
Lösungsansatz 

Affiliate-Marketing, Darstellung und Überblick einzelner Problemkreise 

Zarte Anfänge eines Urheber-Leistungsschutzes? - Untersuchungen über die Stellung der 
Schriftsteller im antiken Rom und der Schauspielder im antiken Theater 

Videoüberwachung durch Private und Datenschutz - Ein Vergleich der österreichischen 
Rechtslage vor und nach der Datenschutznovelle 2010 

Der Umfang des Unterlassungsanspruches im UWG im Bezug auf das World Wide Web 

KommAustria reloaded - Die neue Medienbehörde im Lichte des österreichischen 
Rundfunkregulierungsrechts - Aspekte der Rundfunkrechtsnovelle 2010 unter besonderer 
Berücksichtigung der Unabhängigkeit der KommAustria 

Online-Durchsuchung (OD) in Österreich? 

Die Zulässigkeit der privaten Internet- und E-Mail-Nutzung am Arbeitsplatz und die 
Kontrollmöglichkeiten des Arbeitgebers 

Die Digitalisierung des Bauverfahrens (nach der Bauordnung für Wien) 

Cloud Computing 
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Studienjahr 2008/2009 

  

„Von der Idee zum Look and Feel" - Die urheberrechtliche Schutzfähigkeit der 
Benutzungsoberfläche als Computerprogramm und alternative Schutzmechanismen des 
gewerblichen Rechtsschutzes unter Berücksichtigung der Kontroverse in Literatur und 
Rechtsprechung“ 

Internetnutzung am Arbeitsplatz: Anmerkungen zu einem ersten Gesetzesentwurf Nutzungs- 
und Kontrollmöglichkeiten des betrieblichen Internetzugangs. Analyse der datenschutz-, 
arbeits- und telekommunikationsrechtlichen Situation in Österreich im Lichte eines neuen 
Gesetzesentwurfs für das Beamtendienstrecht 

Leistungsstörungen im Rahmen des IT-Projektmanagements 

GOOGLE - Die Verantwortlichkeit von Suchmaschinen nach der ECRL – Ein Vergleich 
zwischen Österreich und Deutschland 

Das ärztliche Sachverständigengutachten aus datenschutzrechtlicher Sicht 

Die Lizenzierung von Musikrechten für die Nutzung im Internet 

Medienvielfalt statt Gratis-Vignette? Zugabenrecht im Lichte des Pluralismus 

Das Marktanalyseverfahren am Beispiel der Mobilterminierung 

Ausgewählte senderechtliche Aspekte des Urheberrechts unter Einbeziehung neuer 
audiovisueller Medien und Verbreitungsformen. Eine Analyse urheberrechtlicher Normen in 
Zusammenhang mit der Sendung und Weitersendung sowie des verwand-ten 
Leistungsschutzrechts des Rundfunkunternehmers unter besonderer Berücksichtigung neuer 
audiovisueller Medien und Verbreitungsformen, wie Mobile-TV, IP-TV und Internet-TV 

Staatliche und private Überwachungsmaßnahmen 

 

Studienjahr 2007/2008 

  

Die Vorratsdatenspeicherung 

Sponsoring und Product-Placement nach dem ORF-G. Unter Berücksichtigung der 
audiovisuellen Mediendienste-Richtlinie und der deutschen Rechtslage 

Virtuelle Welten – Ausgewählte Aspekte des Vertrags- und Urheberrechts unter 
Berücksichtigung praxisrelevanter Problemstellungen 

Staatliche und private Überwachungsmaßnahmen aus heutiger Sicht 

Zulassung zur Veranstaltung von terrestrischem Hörfunk. Rechtliche Aspekte des 
Auswahlverfahrens bei Zulassung zur Veranstaltung von terrestrischem Hörfunk nach dem 
Privatradiogesetz 

Pflichtexemplarrecht von Online-Medien/Publikationen in der Tschechischen Republik und in 
Österreich. Ein Vergleich. 

Sportwetten im Internet 

E-Mail-Nutzung am Arbeitsplatz - mit arbeits- und datenschutzrechtlichem Schwerpunkt auf 
die Fragen der Nutzungsgestattung und der Zulässigkeit einer Überwachung durch den 
Arbeitgeber sowie einem Exkurs ins deutsche Recht 

Das Widerspruchsrecht nach § 28 DSG 2000 unter Berücksichtigung der aktuellen Literatur 
Rechtsprechung 

Umsetzung der Enforcement-Richtlinie in Österreich 

Internetsuchmaschinen und Datenschutz 

Datenschutz im Arbeitsmarktservice 
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Studienjahr 2006/2007 

 

Ausgewählte datenschutzrechtliche Fragestellungen im Bezug auf die Verarbeitung von 
Gesundheitsdaten in elektronischen PatientInnenakten am Beispiel der Elektronischen 
Gesundheitsakte in Österreich 

Universitäten und Immaterialgüterrecht: Erfindungs- und Urheberrechtsschutz 

Der elektronische Rechtsverkehr, unter Berücksichtigung des Firmenbuchverfahrens 

Aktuelle Rechtsfragen des Mobilfunks 

Die Umsetzung der Asyl-RL unter besonderer Berücksichtigung des Datenschutzes 

Übermittlung von personenbezogenen Daten aus Östereich in Nicht-EU-Länder 

Der urheberrechtliche Schutz amtlicher Datenbanken 

Spezifika von Webtechnologien und Internetpräsenzen von Rechtsanwälten 

Die Überwachung der mobilen Sprachtelefonie. Eine Bestandsaufnahme der rechtlichen 
Grundlagen 

„The Right of Making Available to the Public“ - Eine Analyse der urheberrechtlichen 
internationalen und europäischen Verankerung und der Umsetzung ins nationale Recht unter 
besonderer Berücksichtigung des Problembereichs des Intranets 

 

Studienjahr 2005/2006 

 

Digitale Daten im Konkursverfahren 

Rechtsprobleme bei Computerspielen 

Manuelle Dateien im DSG 2000. Eine kompetenzrechtliche Analys 

Die Auskunftspflicht von Providern 

Das Recht auf Kurzberichterstattung. Ein verfassungsmäßiges Mittel zum Erhalt der 
Informationspluralität 

Europäische Grundlagen der Liberalisierung der Rundfunkmärkte 

Das Urheberpersönlichkeitsrecht im Kontext moderner Rechtewahrnehmung: Zum Schutz 
geistiger Interessen des Urhebers in der Informationsgesellschaft 

Datenschutz in der elektronischen Kommunikation. Zu den Begriffen des "Betreibers" und 
"Anbieters" im TKG 2003 

Das Veröffentlichen von Daten vor dem Hintergrund des Datenschutzgesetzes 

Die Business Judgment Rule im Rahmen der UMTS-Lizenzvergabe 
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Studienjahr 2004/2005     

 

Podcasting - Das neue Internetradio auf dem rechtlichen Prüfstand 

Private Enforcement (Private Rechtsdurchsetzung bei wettbewerbswidrigen Handlungen) 

Vergleich der Rechtseinschränkungen des Anwenders in marktüblichen Software-
"Lizenzbedingungen" 

Die Haftung des Providers für zivilrechtliche Unterlassungsansprüche - Zur Auslegung des § 
19 Abs 1 ECG 

Die eCard - Einführung einer elektronischen Sozialversicherungskarte in Österreich 

Sicherheitsüberprüfung von Arbeitnehmern in verschiedenen Rechtssystemen. Ein Vergleich 
zwischen Österreich und Ungarn 

Die Ausnahme des § 5b Z4 KSchG für Versteigerungen 

Die Pflichten des Dienstleisters nach  Datenschutzgesetz 2000 / Datensicherheitsmaßnahmen  

Digital Rights Management-Systeme und der Schutz technischer Maßnahmen 

"Regenbogenpresse" versus "absolute Personen der Zeitgeschichte" - Das Urteil des EGMR 
im Fall Caroline von Monaco gg. Deutschland, ein Paradigmenwechsel ? 

Anwendbarkeit des Instrumentariums des österreichischen Mediengesetzes auf Internet-
Inhalte 

Die Umsetzung der Public Sector Information-Richtlinie in Österreich 

Die Verwendung von Orts- und Städtenamen als Internetadressen 

Buchführung und Abgabenprüfung im Informationszeitalter - zwischen rechtlichen 
Anforderungen und täglicher Praxis 

The extraterritorial application of national laws in the field of e-commerce. 
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Studienjahr 2003/2004     

 

"Creative Commons - Hintergründe, Risiken und Chancen aus österreichischer Sicht" 

"Grundprobleme der gemeinsamen Infrastrukturnutzung nach dem neuen 
Telekommunikationsrecht (site - sharing) aus materiellrechtlicher und formellrechtlicher Sicht" 

"Die elektronische Zustellung" 

"Der gläserne Mensch - Einführung der e-card" 

"Konzeption und Erstellung einer Onlineplattform unter Beachtung rechtlicher 
Rahmenbedingungen" 

"Das urheberrechtliche Verbot des Umgehens technischer Maßnahmen aus grund- und 
menschenrechtlicher Sicht" 

"Marktdefinition und Marktanalyse im neuen Telekommunikationsrecht" 

"Verfassungsfragen zur polizeilichen Anwendung automatsierter KFZ-Kennzeichenerkennung" 

"Spectrum Trading" 

"Die Unterlassungsexekution - Insbesondere im Hinblick auf Wettbewerbsangelegenheiten 
sowie Verstöße im Internet" 

"Informationspflichten des Auftraggebers nach dem Datenschutzgesetz 2000" 

"Der gebührenfinanzierte öffentlich-rechtliche Rundfunk im Lichte des europäischen 
Beihilfenrechts" 

"Das Spannungsverhältnis zwischen Urheberrecht und freier Meinungsäußerung" 

"Allgemeine Geschäftsbedingungen im Telefonendkundenvertrag" 

"Die exekutions- und insolvenzrechtliche Verwertbarkeit von Internet-Domains" 

"Die Kontrolle der Internet-Nutzung von Arbeitnehmern" 

"Die Informationspflichten des §95 Abs. 2 Telekommunikationsgesetz 2003 und verwandte 
Probleme" 

"Vorzeitige Beendigung von Hard- und Softwarewartungsverträgen aus wichtigem Grund" 

"Informationsverbundsysteme von Gläubigerschutzverbänden im Licht des Datenschutzes" 

"Computerkriminalität: Delikte im elektronischen Zahlungsverkehr;Vergleich des 
österreichischen und spanischen Strafrechts" 

"Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse im Verfahren vor den Telekom-Regulierungsbehörden" 
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Studienjahr 2002/2003 

 

Patentschutz für Software 

Die kostenorientierten und angemessenen Entgelte im Telekommunikationsrecht 

Die Veröffentlichung von Prüfungsergebnissen im Internet aus datenschutzrechtlicher Sicht 

Gesetzliche Auskunfts- und Mitwirkungspflichten von ISP gegenüber Behörden und Privaten 

Das Auskunftsrecht nach dem Datenschutzgesetz 

Aufgaben des Gesundheitsdaten- schutzes unter besonderer Berücksichtigung der 
Auskunftspflicht 

Die Entwicklung eines österreichweiten Gesundheitsdatennetzes und die Untersuchung von 
Datenanwendungen im Krankenhaus 

Art. 6 Abs. 4 Info-RL - Tod der Privatkopie? 

Die Haftung für Computerviren 

Neue Medien und Persönlichkeitsschutz oder Anpassungsbedarf  des Mediengesetzes 

ADV in der Justiz und Datenschutz 

Die METEO-data-Entscheidung – Hyperlinking/Framing und Urheberrecht 

Die Verwendung von Fotos auf Websites 

Ausgewählte Rechtsfragen der Fernabsatzrichtlinie für Finanzdienstleistugen 

Datenschutz bei LBS im Mobilfunknetzbereich und im europäischen Notrufsystem 

Ausgewählte Aspekte des Recht auf Privatkopie - Entstehung und Problem der legalen Quelle 

Ausgewählte Aspelte zum Konsumentenschutz im M-Commerce 

Die Umsetzung der Fernabsatzrichtlinie in Österreich 

Die Zukunft der Online-Musik 

Urheberrechtliche Aspekte von Hyperlinks - Der Link als Eingriff in das making available right?  

Data-Mining und Datenschutz 

MNP - Mobile Number Portability 

Der natürliche Monopolist im Wettbewerb 

Medienvielfalt im KartG 

Privacy am Rechnerarbeitsplatz 
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Studienjahr 2001/2002 

 

Der Tonträger und seine rechtliche Einordnung 

Die Liberalisierung in der Telekommunikation. Österreich/Deutschland - ein Rechtsvergleich 

Frequenzverwaltung - terrestrische Verbreitung von Rundfunksignalen 

Urhebervertragsrecht und Internet 

Kartellrechtliche Aspekte von Online-Plattformen 

Kennzeichen- und wettbewerbsrechtliche Beurteilung von Search-Engine-Spamming 

Regulierte Telekom-Endkundenverträge. Allgemeine Geschäftsbedingungen, Entgelte und § 
18 Telekommunikationsgesetz 

Ausgewählte Rechtsfragen betreffend UseWare 

"Copyleft - all rights reversed?" - Die GNU Softwarelizenzen im Licht des österreichischen 
Urheber- und AGB-Rechts 

Content-Regulierung im TV - inhaltliche Anforderungen an Fernsehprogramme 
österreichischer Rundfunkveranstalter 

Elektronische Archivierungssysteme im Versicherungswesen und deren rechtliche Aspekte 

Überwachungsmaßnahmen in der Telekommunikation 

Haftung für Hyperlinks aus marken- und wettbewerbsrechtlicher Sicht 

Schiedsverfahren via Internet. Technische sowie juristische Möglichkeiten und ein Status quo 

Zugang zu Informationen des öffentlichen Sektors unter besonderer Beachtung der 
"Compass-Entscheidung" 

Standards im Zahlungsverkehr zwischen heterogenen Rechnernetzen 

Video on Demand. Technische Voraussetzungen und rechtliche Aspekte 

Internationaler Datentransfer nach dem DSG 2000 

Ausgewählte Zahlungssysteme im elektronischen Geschäftsverkehr. Status quo und 
Entwicklungstendenzen anhand ausgewählter Beispiele 

Die Übermittlung von Daten unter besonderer Berücksichtigung der Veröffentlichung 

Zivilrechtliche Aspekte des Zahlungskartenmissbrauchs im Internet 

Musikerkennung und Audio-on-Demand 

Kryptographie - Form der Kriminalität oder legitimer Schutz der Privatautonomie. Die 
Entwicklung der Regulierung harter Verschlüsselungsmethoden in Österreich 

Die Rechtsnatur von Netzzugangsanordnungen nach dem TKG 

Tauschbörsen im Internet aus strafrechtlicher Sicht 

Aktuelle Rechtsprobleme von ISP 
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Studienjahr 2000/2001 

 

Die Haftung der Domain-Vergabestellen (Ein Rechtsvergleich Österreich-Deutschland) 

Konzept für die Implementierung elektronischer Signaturen in einem Unternehmen 

e-Voting - Juristische und technische Anforderungen an elektronische 
Partizipationsmöglichkeiten 

Anbieten von Rechtsberatung und Vertragstexten im Internet - Zulässigkeit und Abgrenzung 
vom Tätigkeitsbereich der Rechtsanwälte 

Einbruch im Webshop 

Online Auktionen 

Der elektronische Rechtsverkehr im Verwaltungsverfahren unter besonderer Berücksichtigung 
des Zustellgesetzes 

Die urheberrechtliche Behandlung der Zulässigkeit der Vervielfältigung von Original-CDs zum 
eigenen Gebrauch des Kunden durch CD-Brenner in Copy-Shops und Internet-Cafes 

Rechte der Betroffenen nach dem DSG 2000 

Kennzeichenrechtlicher und wettbewerbsrechtlicher Schutz vor und für Domains 

„my homepage - mein Medium?“ Zwischen Öffentlichkeit und Meinungsbildung im 
Mediengesetz 

Hyperlinks 

Die rechtliche Absicherung der Zugangskontrolle zu elektronischen Datenbanken am Beispiel 
RDB Rechtsdatenbank GmbH 

Das Datenschutzgesetz 2000 - Eine Herausforderung für den Kaufhausdetektiv 

Ausgewählte medien- und urheberrechtliche Aspekte von Websites 

Software in der Rechtsanwaltskanzlei - Rechtsanwaltssoftware, Datenbanken und Internet aus 
haftungsrechtlicher und standesrechtlicher Sicht 

AUSGEWÄHLTE FRAGEN DES TELEKOMMUNIKATIONSRECHTS im Zusammenhang mit 
der Geschäftstätigkeit von Internet Service Providern unter besonderer Berücksichtigung von 
Anzeige- und Konzessionspflicht nach dem TKG 

Das Filmwerk und sein urheberrechtlicher Schutz im digitalen Zeitalter 

Datenschutz in der Telekommunikation 

Das Projekt „Digitales Bildarchiv“ der Österreichischen Nationalbibliothek - unter besonderer 
Berücksichtigung der neuen (urheber)rechtlichen Probleme 

Der Schutz wirksamer technischer Maßnahmen 

Neue Wege in der Kfz-Schadenabwicklung unter Einsatz aktueller Informationstechnologien. - 
Ein Aufriss der Praxis und deren rechtliche Beurteilung nach österreichischem Recht 

Mehrwertnummern - Vertragsverhältnisse und Haftungsfragen im Zusammenhang mit frei 
kalkulierbaren Mehrwertdiensten 

Online- Brokerage - Wer bekommt den schwarzen Peter? 

Unternehmensinformation im Internet 

Der IT-Jurist im Deutsch-Österreichischen Arbeitsumfeld 

International Roaming 
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Studienjahr 1999/2000 

 

Anwaltswerbung im Internet. Eine Betrachtung aus standes- und wettbewerbsrechtlicher sowie 
praktischer Sicht 

Schutz der Ausstattung im Internet 

Computerkriminalität und Kriminalitätsbekämpfung via Internet 

Das Herkunftslandprinzip in der E-Commerce Richtlinie 

Anwendbarkeit der Essential Facilities Doktrin auf Kabelnetzwerke 

Secure Electronic Transaction. Sicherheitsprozeduren und Rechtsfragen 

Ertragsteuer im E-Commerce 

Ringtones. Urheberrechtliche Aspekte von Handy Melodien 

Namensrechtliche Probleme von Domainnamen 

Ausgewählte Probleme des e-Ticketing am Beispiel des Fahrscheinverkaufs mittels 
Mobiltelefon (Handy-Ticketing) der ÖBB 

Die (Un-)Vereinbarkeit der österreichischen Rundfunkgebühren mit dem Gemeinschaftsrecht. 
Der öffentliche Auftrag und seine Grenzen 

Kategoriale Aspekte der Rechtsdokumentation am Beispiel des RIS 

Zivilrechtliche Aspekte der Haftung im Internet. Unter besonderer Berücksichtigung der 
Haftung für die Verbreitung fehlerhafter Information bzw. für die Bereitstellung fehlerhafter 
download-Möglichkeiten 

Die „Zeitschichten“ der Rechts 

vorschriften. Ein Beispiel für die mögliche Transparenz des Rechts auf der Grundlage 
elektronischer Informationssysteme 

Der Softwarevertrieb über das Internet – aus der Sicht des UStG 1994 

Werbung: Personalisierung und Spam. Werbung mit neuen Medien – Sag JA!? 

Die Zulässigkeit der Protokollierung der Internetzugriffe von Dienstnehmern durch den 
Dienstgeber aus arbeits-, datenschutz- sowie telekommunikationsrechtlicher Sicht 

Entbündelung der Teilnehmeranschlussleitung. Rechtliche sowie abwicklungstechnische 
Probleme der physischen Kollokation 

Marktabgrenzung im Telekommunikationssektor in der Entscheidungspraxis der Europäischen 
Kommission  

Der Jurist und neue Technologien. Absehbare Veränderungen in der juristischen Arbeit am 
Beispiel der Rechtsanwälte 

Elektronische Kundmachung von Normtexten (am Beispiel bestimmter Verordnungen im 
Sozialversicherungsrecht) 

Digitale Datenbanken im UrhG und UWG. Das Verhältnis der beiden Rechtsgebiete 
zueinander samt einem inhaltlichen Vergleich 
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